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G U T S C H E I N   

für eine kostenlose  
Marktpreiseinschätzung  

Ihrer Immobilie 

C E N T U RY  2 1®   
Jens André Immobilien

06151-101 67 69 
darmstadt@century21.de 
www.darmstadt.century21.de 

Macht Spaß. Macht Sinn.
Die Natur schützen mit dem 
NABU. Mach mit!

www.NABU.de/aktiv

Telefon 06 151 – 308 25 - 0
www.kleinsteuber-immobilien.de

durch unsere
Gutachterin

BEWERTUNG AUS 
DARMSTÄDTER 
PERSPEKTIVE

Der neue
Kia Sportage.
Inspiriert dich immer wieder.

Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.

Lass aus Inspirationen neue Möglichkeiten werden.
Entdecke mit dem neuen Kia Sportage eine vielfäl­
tige Auswahl an Motorisierungen - vom effizienten
Verbrenner bis hin zum zukunftsweisenden alterna­
tiven Antrieb. Erlebe den neuen Kia Sportage jetzt
bei einer Probefahrt.

Kraftstoffverbrauch Kia Sportage 1.6 T-GDI DCT
GT-line (Super, 7-Gang-Doppelkupplungsgetriebe),
132 kW (180 PS), in l/100 km: innerorts 6,8;
außerorts 5,2; kombiniert 5,8. CO2-Emission:
kombiniert 133 g/km. Effizienzklasse: A.1

LOGO
Häusler Automobile GmH
Heidelberger Str. 191 | 64285 Darmstadt
Tel.: 06151 / 951090
www.kia-haeusler-darmstadt.de

1 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind
nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichs­
zwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.
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Öff nungs- & Lieferzeiten:

Online-Befragung zum eHighway 

DARMSTADT – Das Institut für 
Verkehrsplanung und Ver-
kehrstechnik der Technischen 
Universität Darmstadt TUD 
begleitet das Forschungspro-
jekt ELISA, die zehn Kilometer 
lange eHighway-Teststrecke 
auf der A5 zwischen Frankfurt 
am Main und Darmstadt wis-
senschaftlich. 

Untersucht wird dabei, inwie-
weit durch eine Elektri� zierung 
von Lastkraftwagen mittels 
Oberleitungen der Straßengü-
terverkehr in Zukunft zum Kli-
maschutz beitragen kann.
Fünf Testfahrzeuge sind für die 
Erforschung der eHighway-
Technologie beständig im Real-
betrieb bei Transportunterneh-
men aus der Region im Einsatz. 

Ein wichtiger Untersuchungsge-
genstand zur Implementierung 
der eHighway-Technologie ist 
die gesellschaftliche Akzeptanz. 
Daher wird derzeit aktuell eine 
breit angelegte Gesellschaftsbe-
fragung durchgeführt. 
Für die Repräsentativität der Er-
gebnisse ist das Institut hierbei 
auf eine große Reichweite in der 
Region angewiesen.  Einer An-

frage der TUD, ob die Redaktion 
auf die Online-Befragung des 
Institutes in unseren Zeitungen 
aufmerksam machen kann, ge-
hen wir gerne nach. 

Die Umfrage dauert etwa 10 Mi-
nuten, ist anonym und freiwillig 
und über folgenden Link er-
reichbar: ww3.unipark.de/uc/
befragung_gesellschaft/ (ng)

Wie ist die gesellschaftliche Akzeptanz?

Foto: VV 2020
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◊ ALLZEIT ambulanter Pflegedienst Naake 06157 9374556
◊ Apothekennotdienst  0800 0022833
◊ Ärztl. Bereitschaftsdienst 116117, 06151 896619*
◊ Aids-Beratung (9-17 Uhr) 06151 28073
◊ ASB Pflege, HausNotruf, Menü-Service 06151 5050
◊ Bestattungen Breitwieser 06151 55890
◊ Bestattungen Dechert 06151 96810
◊ Bestattungen Kahrhof 06151 599080
◊ Bestattungen Willenbücher 06151 64705
◊ Bezirksverwaltung Eberstadt 06151 132423
◊ Darmstädter Pflege- und Sozialdienst 06151 177460
◊ DRK Pflege, HausNotruf, Mahlzeitendienst 06151 360610
◊ DRK Tageszentrum f. Menschen m. Demenz 06151 3606680
◊ Feuerwehr /Rettungsleitstelle 112
◊ Frauenhaus 06151 376814
◊ Frauennotruf (Pro Familia) 06151 45511
◊ Gesundheitsamt 06151 3309-0
◊ Giftnotrufzentrale 06131 19240
◊ Kinderschutzbund 06151 3604150 
◊ Krankentransport 06151 19222
◊ Medikamentennotdienst 0800 1921200
◊ Notdienst der Elektro-Innung 06151 318595
◊ Pflegedienst Conny Schwärzel 06151 783065
◊ Pflegedienst Hessen Süd 06151 969770
◊ Pflegenotruf (19-7 Uhr, Wochenende) 06151 95780888
◊ Polizeinotruf 110
◊ Psychiatrischer Notdienst 06151 1594900 
◊ Stadtverwaltung Darmstadt 06151-131
◊ Telefonseelsorge 0800 1110111 o. 0800 1110222 
◊ Zahnärztlicher Notdienst 01805 607011

Haben Sie eine Telefonnummer im sozialen, 
karitativen oder informativen Bereich?

Schalten Sie einen Zeilen-Eintrag (je Ausgabe 5,- Euro)
und werden Sie in über 42.000 Haushalten gelesen!

Weitere Infos unter Telefon 06151-880063
oder per Mail unter info@udvm.de

* Telefonate werden aufgezeichnet

Erscheinungsweise: 
wöchentlich samstags kostenlos an alle 
Haushalte in Bessungen, Eberstadt und der 
nödlichen Bergstraße, der Heimstättensiedlung, 
Arheilgen, Kranichstein, Wixhausen, Martins-
viertel und Johannesviertel sowie an diversen 
Ablagestellen in der Darmstädter Innenstadt
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Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten 
möchten, bitten wir Sie, einen Werbever-
botsaufkleber mit dem Zusatzhinweis 'Keine 
kostenlosen Zeitungen' an Ihrem Briefkas-
ten anzubringen. Weitere Informationen 
� nden Sie auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-briefkasten.de.

Beilagenhinweis

Einige Beilagen � nden Sie nur in Teilen der Ausgabe.

In der heutigen Ausgabe � nden Sie folgende Beilagen:

Marktkauf, Autohaus Brass, JYSK, LIDL, Multicycle, 

Netto, Edeka, CAP Markt, Nah&Gut, ROFU.

RÜCKBLICK

13. März 1797 Geburtstag 
von Wilhelm Schulz, Abge-
ordneter der Frankfurter Na-
tionalversammlung und 
Freund Georg Büchners 
(gest. 9. Januar 1860).
14. Februar 1922 Geburts-
tag von Heinz Friedrich, 
Gründer des Deutschen Ta-
schenbuch-Verlags (gest. 13. 
Februar 2004).
15. März 1997 Einweihung 
des Mahnmals für die ermor-
deten Sinti und Roma am 
Ludwig-Metzger-Platz.
23. März 1947 Geburtstag 
des früheren Kultur- und 
Hauptamtsleiters Roland 
Dotzert.

Die Fernsehfritzen

Ihr Kundendienst für TV,
Video, Hifi und Monitore, 
Kabel- und Sat-Empfang,

Elektronik für Musiker

Z 933553
Bessunger Str. 76a
64285 Darmstadt

www.fernsehfritzen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr.

8.30-10.30 Uhr
16.00-18.00 Uhr

DARMSTADT – Neben seiner 
klaren Rede auf der Kundge-
bung am Vorabend auf dem 
Luisenplatz für Solidarität mit 
der Ukraine und der Partner-
stadt Uzhhorod zeigte Ober-
bürgermeister Jochen Partsch 
darüber hinaus die Haltung 
der Stadt zu den bewaffneten 

Handlungen Russlands in der 
Ukraine.
Er ließ 25. und 26. Februar die 
Friedens� agge des internatio-
nalen Netzwerkes ,Mayors for 
Peace‘ (zu Deutsch „Bürger-
meisterinnen und Bürgermeis-
ter für den Frieden") hissen, die 
daran erinnern soll, dass die 

Menschen in der Ukraine nicht 
alleine sind. „Im Schulter-
schluss mit tausenden von 
Städten in Deutschland und 
weltweit werden wir alles in un-
serer Macht Stehende tun, um 
Wladimir Putin unsere Missbil-
ligung für seine unmenschliche 
Politik zu demonstrieren.“  (ng)

Von Ralf Hellriegel

DARMSTADT – Er ist ein äu-
ßerst profunder Kenner der 
Stadt im – immer weniger 
werdenden – Walde. Rührig, 
belesen, freundlich, streitbar. 
Wenn es um „sein“ Darmstadt 
geht, ist er mit Leidenschaft 
bei der Sache und mit Akribie 
auf der Suche. Die Rede ist 
von Professor Dr. Wolfgang 
Martin, dem Wahl-Darmstäd-
ter, der am 2. März seinen 75. 
Geburtstag feierte.

Als fünfjähriger Bub ist der in 
Weidenau an der Sieg geborene 
Wolfgang Martin mit seinen El-
tern nach Darmstadt gezogen. 
Zu einer Zeit, in der sich die im 
Zweiten Weltkrieg arg zerstörte 
Stadt im Wiederaufbau befand. 
Das hat den Spross geprägt, er 
hat Wurzen hier geschlagen 
und seitdem lässt ihn die Ver-
gangenheit, Gegenwart und 
Zukunft seiner Heimatstadt 
nicht mehr los.
Nach der Schulzeit in der Carl-
Schurz-Schule und dem Abi am 
LGG folgte der Wehrdienst und 
das Jurastudium. Als einer von 
sechs aus 250 Bewerbern er-
hielt Wolfgang Martin eine An-
stellung im Regierungspräsi-
dium Darmstadt. „Dafür bin 
ich heute noch dankbar – bin 
keinen Tag ungerne da hinge-
gangen“, blickt er zufrieden 
zurück. Auf seinem RP-Schreib-
tisch landete eines Tages der 
juristische Teil des ersten gro-
ßen Gentechnikverfahrens in 
Deutschland, einem Politpro-
jekt der damaligen Hoechst 
AG. „Das war ein Leckerbissen 
für jeden Juristen, denn ein Ge-
nehmigungsantrag ohne ein 
damalig vorhandenes Gen-
technikgesetz musste erst ein-
mal beschieden werden. Ich 
habe als von Steuern alimen-
tierter Beamter mein Lebens-
gehalt somit alleine schon mit 
diesem Großprojekt verdient“, 
schmunzelt Martin, „denn der 

Produktionswert des hieraus 
entwickelten Humaninsulins 
liegt inzwischen bei drei Milli-
arden Euro jährlich”. 
Nach einem kurzen „Ortswech-
sel“ in den Bundesrechnungs-
hof Frankfurt ging Wolfgang 
Martin anschließend an die 
Fachhochschule Gießen zu-
nächst als Lehrkraft und war am 
Ende seiner Laufbahn als Lehr-
beauftragter tätig.
Seit dem Ruhestand widmet 
sich Martin mit Hingabe, Herz-
blut und Vorsitz den Vereinen 
„Freundeskreis Stadtmuseum 
Darmstadt“ und „Darm-
stadtia.“ Ob die berühmten 
„Blauen Hefte“ mit allerlei inte-
ressanten Geschichten von und 
Geschichte über Darmstadt, die 
Ausschneidebögen von Darm-
städter Baudenkmälern, das 
Aufspüren der „Schlangenkan-
delaber“ und des ehemals ne-

ben der Russischen Kapelle ste-
henden Zarenhäuschens, oder 
die Restaurierung und Wieder-
herstellung von zwei Orangeri-
etoren, überall hat Wolfgang 
Martin seine Finger im Spiel. 
Auch die P� ege und der Erhalt 
des Altstadtmodells von Chris-
tian Häussler im Hinkelsturm 
liegt Martin am Herzen. „Und 
wir haben noch einen ganzen 
Köcher voll Projekte“, so der 
rastlose Professor.
Im Sommer kann man Wolfgang 
Martin übrigens seine Bahnen 
im Roßdorfer Schwimmbad 
ziehen sehen. Auch hier ist er 
aktiv und ehrgeizig. Legt er 
doch allährlich sein Sportabzie-
chen ab.
Diesen Ehrgeiz und diese Akti-
vitäten mögen Prof. Dr. Wolf-
gang Martin zum Wohle unse-
rer Stadt noch viele Jahre 
erhalten bleiben.

Ein leidenschaftlicher Darmstädter wurde 75

ZWEI GESTANDENE HEINER. Prof. Dr. Wolfgang Martin neben 
der von Christfried Präger geschaffenen lebensgroßen Hei-
ner-Plastik an der Krone. (Zum Bericht)  (Foto: Ralf Hellriegel)

Darmstadt zeigt Flagge gegen den Krieg 
und für die Menschen in der Ukraine

(F
ot

o:
 O

liv
er

 S
ti

en
en

)

Mittwochskultur am 16. März 
um 18.00 Uhr Monika Simoneit 
referiert über den Künstler 
Marc Chagall, eine Bilderge-
schichte über sein Leben.Kos-
ten10,– Euro
Mittwochskultur am 30. März 
2022 um 18.00 Uhr Monika 
Simoneit referiert über den 
„Symbolismus”, eine Einführung 
in die künstlerische Be� ndlich-
keit verschiedener Künstler im 
ausgehenden 19. Jahrhundert. 
Diese wollen die Wirklichkeit 
Neu sehen. Kosten 10,– Euro 
Am 24. März um 16.00 Uhr
gibt es einen Workshop mit Mo-

nika Simoneit: Encaustic zum 
Thema: Gestalten von Zweigen 
im Früling mit dem Maleisen - 
auch für Anfänger geeignet. 
Maleisen und Material werden 
gestellt. Zusatztermin 25.März 
um 16.00 Uhr. Anmeldung er-
forderlich Kosten 15,– Euro
Bei Veranstaltungen gelten die 
2 G Regeln! Atelier & Galerie 
Maria Trautmann, Straubplatz, 
Heimstättenweg 81B, Darm-
stadt. Öffnungszeiten: Di. und 
Do.: 14.00 - 17.00 Uhr, Samstag 
10.00 Uhr - 13.00 Uhr und nach 
Vereinbarung.
www.mariatrautmann.de

Atelier & Galerie Maria Trautmann 
Veranstaltungen im März
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DARMSTADT – Vom 7. März 
bis 25. April 2022 bietet der 
Eigenbetrieb für kommunale 
Aufgaben und Dienstleistun-
gen (EAD) wieder Grünabfall-
Sammlungen für Darmstädter 
Privathaushalte an. Interes-
senten können unter der EAD-
Servicetelefonnummer 06151 
13 46 000 Gartenabfälle so-
wie Baum- und Strauchschnitt 
bis zehn Zentimeter Durch-
messer anmelden oder einen 
Termin online über das EAD-
Kundenportal auf www.por-
tal.ead.darmstadt.de bean-
tragen. Der EAD emp� ehlt, 
frühzeitig einen Termin zu 
reservieren. Die Sammlung 
ist kostenfrei.

Damit die Sammlung zügig 
durchgeführt werden kann, bit-
tet der EAD die Gartenbesitze-
rinnen und -besitzer um ihre 
Mithilfe: Strauch- und Astwerk 
bis zehn Zentimeter Durchmes-
ser und zwei Meter Länge sollte 
mit Kordeln gebündelt und mit 
dem übrigen losen Grünschnitt 
in Papiersäcken oder Pappkar-
tons bis 6 Uhr morgens am ver-
einbarten Abfuhrtag bereitste-
hen. Gebinde in Plastiksäcken 
mit Draht oder Plastikschnur 
sind nicht zulässig, weil sie auf 
der Kompostierungsanlage aus 
technischen Gründen weder 
entfernt noch verarbeitet wer-
den können.
Größere, für lose Grünabfälle 
geeignete Papiersäcke können 

auf dem EAD-Recyclinghof 
(geöffnet montags, dienstags 
und donnerstags von 8 bis 
17 Uhr, mittwochs von 13 bis 
18  Uhr, freitags von 8 bis 
16 Uhr und samstags von 9 
bis 13 Uhr) zum Preis von 0,70 
Euro pro Stück erworben wer-
den. Die 70-Liter-Säcke gibt es  
auch in den Bezirksver-
waltungen Wixhausen, Arheil-
gen und Eberstadt sowie im 
Bürgerberatungs- und Infor-
mationszentrum im Neuen 
Rathaus am Luisenplatz zu 
kaufen. Wie in den letzten Jah-
ren nimmt der EAD die Säcke 

und andere Grünschnitt-Bei-
mengen aus Zeit- und Arbeits-
schutzgründen nur bei der 
angemeldeten Gartenabfall-
Sammlung mit, nicht aber bei 
der Biotonnen-Leerung.

Vorsicht mit Großholz

Holzteile und Wurzelstöcke mit 
einem Durchmesser über zehn 
Zentimeter bedürfen einer 
gesonderten Erfassung und 
Behandlung, da sie den Press-
mechanismus der EAD-Sam-
melfahrzeuge beschädigen 
können. Dieses Großholz kann 

– wie alle anderen kompostier-
fähigen Abfälle aus Darmstäd-
ter Privathaushalten auch – auf 
der Kompostierungsanlage in 
der Eckhardwiesenstraße 25 
entgeltfrei im Pkw oder Pkw-
Kombi montags bis freitags 
von 8 bis 16 Uhr, samstags von 
8 bis 12 Uhr angeliefert wer-
den. Für größere Mengen bie-
tet der EAD auch einen Contai-
nerdienst an. 
Informationen: 06151 13 3100 
oder auf der Homepage www.
ead.darmstadt.de/leistungen-
informationen/abfallverwer-
tung/container/. (EAD)

Merckstraße 13 · 64283 Darmstadt
Tel: 06151 599080

www.kahrhof-bestattungen.de

Lernen Sie uns kennen, 
bevor Sie uns brauchen.

Wir beraten Sie einfühlsam 
im Trauerfall und bei der 

Vorsorge. Ihre persönlichen 
Wünsche stehen bei uns 

stets im Mittelpunkt.

BESSUNGER
NEUE NACHRICHTENLOKALANZEIGER

anzegien@combi-medien.de

KOSTENLOSES
PARKEN
Starte Dein LOOP5 Shopping-Erlebnis
auf einem unserer 3.000 
kostenfreien Parkplätze.  

DARMSTADT-BESSUNGEN – In 
der Nacht zum Mittwoch 
(23.2.) machten sich bislang 
unbekannte Kriminelle an ei-
ner Kirche in der Straße "Am 
Kapellberg" zu schaffen. 

Nach derzeitigem Kenntnis-
stand versuchten die Unbe-
kannten unter Anwendung von 
Gewalt die Kirchentür zu öff-
nen. Ob sie an der Tür scheiter-
ten oder bei ihrem kriminellen 
Vorhaben gestört wurden, 
muss im Rahmen der Ermittlun-

gen geprüft werden. Im An-
schluss 	 üchteten sie uner-
kannt. Verlässliche Angaben 
zum Schaden an der Tür kön-
nen zum jetzigen Zeitpunkt 
noch nicht gemacht werden. 
Zeugen oder Anwohner, die in 
diesem Zusammenhang, Ver-
dächtiges beobachtet haben 
oder andere sachdienliche Hin-
weise geben können, werden 
gebeten, sich beim Kommissa-
riat 43 in Darmstadt unter der 
Rufnummer 06151/969-0 zu 
melden. (ots)

Kriminelle scheitern an Kirchentür
Zeugen gesucht

Frühjahrssammlung von Gartenabfällen
Eigenbetrieb für kommunale Aufgaben und Dienstleistungen (EAD) bietet Termine im März und April an

BAUM- UND STRAUCHSCHNITT sowie Grünabfall können Privathaushalte vom EAD abholen 
lassen. (Zum Bericht)  (Foto: Pixelio)
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♥ Das bieten wir Ihnen:
✔ hauseigener Kundendienst für Großgeräte; 
 Standgeräte und Einbaugeräte
✔ hauseigene Werkstatt für Kaffeevollautomaten 
 und Siebträger Geräte
✔ faire Preise für Anfahrt /Fehlerfeststellung 
 und Instandsetzung  
 
♥  Das leisten wir für Sie:
✔ Einbau/Anschluss für Starkstrom und 
 wasserführende Geräte durch eigene Mitarbeiter.
✔ Beratung, Ausmessen und Einweisung 
 bei Ihnen  Zuhause / vor Ort. 
✔ Kaffeevollautomaten liefern inklusive 
 Aufstellung und Einweisung.
✔ Abholung ihres Kaffeevollautomaten 
 für Wartungsservice oder Reparaturarbeiten. 

...weil wir 
   DAS können!

Telefon: 0 61 51 - 31 81 40   |   Telefax: 0 61 51 - 31 60 16   |   Industriestraße 9   |   64331 Weiterstadt   |   www.heydorn-hoeco.de

Egal ob …
✔ Waschmaschine  
✔ Trockner 
✔ Einbau-Herde Sets etc.

Egal ob …
✔ AEG ✔ Bosch ✔ Miele 
✔ Liebherr ✔ Siemens etc.

Bei uns erhalten Sie jedes 
Produkt – vom Kaffeevoll-
automaten bis zum Stand-
Einbaugerät – aller 
namhafter Hersteller. 
Fragen Sie unsere 
Fachverkäufer.

 wasserführende Geräte durch eigene Mitarbeiter.

 für Wartungsservice oder Reparaturarbeiten. 

Neuheiten von Bosch Hausgeräten 

ab sofort bei uns im Ladengeschäft

anzeige_firma_heydorn_und_hoeco_din_a4.indd   1 05.11.2021   11:25:54

BESSUNGER
NEUE NACHRICHTENLOKALANZEIGER anzeigen@combi-medien.de
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MÜHLTAL – In der easy Apo-
theke Mühltal, Rheinstraße 
45, wird der Unternehmens-
slogan „Einfach viel drin“ ge-
lebt: Auf einer Verkaufs� äche 
von 210 Quadratmetern � n-
den Kunden seit dieser Wo-
che alles, was sie benötigen.

Bereits zum Soft Opening ha-
ben Inhaber Oliver Eichhorn, 
seine Tochter Cora und ihr 
Team alles für ihre Kunden vor-
bereitet: Der Verkaufsraum ist 
hell erleuchtet, die Unterneh-
mensfarben weiß und grün 
wirken einladend. Die verwin-
kelten Gänge bieten den Kun-
den Privatsphäre beim Stöbern 
durch die Regale. Im hinteren 
Teil warten bereits die Mitar-
beiter und helfen mit Rat und 
Tat.
Damit die Fülle an Produkten – 
es sind schon zur Eröffnung 
43.000 Packungen gelistet – 
vorrätig ist, schließt sich ein 
Lager, Büro und Labor hinter 

dem Verkaufsraum an. Eine Mit-
arbeiterin legt Medikamente für 
den Kommissionierautomaten 
bereit. In diesem huscht ein 
kleiner Greifarm hoch und run-
ter, nach rechts und links, um 
die Fülle an Tabletten, Pillen 
und Pulver zu verstauen. „Bis-
her sind über 9.000 Medika-
mente darin verstaut und er ist 
nicht mal halb voll“, erläutert 
Cora Eichhorn.

Das Vater-Tochter-Gespann 
stammt aus einer Apothekerfa-
milie. Bereits die Großeltern von 
Inhaber Oliver Eichhorn waren 
als Apotheker tätig. Er selbst lei-
tet bereits die easyApotheke in 
Dieburg. „Das Apothekensys-
tem macht einfach Spaß“, fasst 
er seine Freude an der Arbeit 
zusammen. Die Musik, die leise 
im Hintergrund spielt, die Ent-
schleunigung durch die große 

Fläche und Menge an Angebo-
ten – das alles erzeuge ein völlig 
anderes Einkaufserlebnis in der 
easyApotheke.
Es erinnert an amerikanische 
„Drugstores“, die mehr bieten 
als bloß Medikamente. Bei-
spielsweise führt die Filiale die 
kompletten Kosmetikprodukte 
der Marken Sebamed, Weleda 
und Roche Posay. „Durch-
schnittlich verweilt ein Kunde 
um die zehn Minuten bei uns“, 
berichtet Oliver Eichhorn aus 
seiner Erfahrung. Das zeigt sich 
auch beim Soft Opening: Wer 
die Apotheke betritt, rauscht 
nicht direkt zur Theke, sondern 
schaut sich um und stöbert. 
Eben ein völlig anderes Einkaufs-
erlebnis.
Die easyApotheke Mühltal, 
Rheinstraße45, ist ab sofort 
montags bis samstags von 9 bis 
19 Uhr geöffnet. Erreichen kön-
nen Sie die Filiale unter 
06151/4289143 oder easyapo-
theken.de (y� )

HEIMSTÄTTE – Die Grün� ä-
chen am Straubplatz sind in 
die Jahre gekommen: Der 
Streifen aus Fingersträuchern 
(Potentilla fruticosa), der ent-
lang des Bürgersteigs verlief, 
wurde bereits vor einigen Jah-
ren gerodet. Die Sträucher 
waren vergreist und zum Teil 
abgestorben. Dort war eine 
Blumenmischung aus einjäh-
rigen Sommerblumen einge-
sät worden. Doch diese Mi-
schungen müssen jedes Jahr 
neu ausgebracht werden. 

Nun wird der Gesamtbereich 
umgestaltet und danach 
nachhaltiger, ressourcenscho-
nender und bunter sein. Der 
Rasen weicht einer attraktiven 
Mischstaudenp� anzung. Die 
eingestreuten Ziergräser si-
chern auch eine ansprechende 
Erscheinung in den Wintermo-
naten. Im Herbst werden früh-
jahrsblühende Zwiebelp� anzen 
gep� anzt, so dass zukünftig 
bereits ab Februar/März erste 
Blüten das Auge – und auch die 
Insekten – erfreuen werden. 
Die Mischung ,Farbenspiel‘ 
zeichnet sich durch wechselnde 
Farbaspekte – es dominieren 
Gelb- und Blautöne – und Hö-
henstaffelungen aus. Zahlrei-
che aromatisch duftende Arten 

entfalten ihre Wirkung in den 
Sommermonaten. Ergänzt wird 
die von der LWG Bayern (Baye-
rische Landesanstalt für Wein-
bau und Gartenbau) zusam-
mengestellte Mischung durch 
einige zusätzliche heimische 
Stauden, um den Wert für die 
Insekten zu erhöhen.
Die verwendeten P� anzen sind 
trockenheitstolerant und benö-
tigen nach dem Anwachsen nur 
selten zusätzliche Wasserga-

ben. Das Abdecken der Vegeta-
tions� ächen mit einem minera-
lischen Mulch verringert die 
Verdunstung von Wasser zu-
sätzlich. 
Bis die Arbeiten abgeschlossen 
sind, wird es noch etwas dau-
ern, da nach dem Abschälen 
der Grasnarbe zunächst ein Teil 
des Bodens ausgetauscht wird. 
Dieser muss sich setzen, bevor 
die Stauden und Gräser ge-
p� anzt werden können. Die 

P� anzung ist für Ende März/
Anfang April geplant. 
Die P� anz� ächen werden pro-
visorisch eingefriedet, bevor im 
Mai/Juni die dauerhafte Einfas-
sung mit einem Knieholm aus 
Metall erfolgt. Im Frühsommer 
wird ,das Farbenspiel‘ dann 
seine ersten Blüten zeigen. Bis 
die P� anzung richtig etabliert 
ist und ihre volle Farben- und 
Formenvielfalt entfaltet, wird es 
ein bis zwei Jahre dauern. (ng)

Die Heimstättensiedlung wird bunter 
Umgestaltung des Straubplatzes hat begonnen

Heimstätte – Dass sich die 
Stadt unter der Verantwor-
tung des neuen Grün� ächen-
dezernenten aktuell der 
Neubep� anzung des Straub-
platzes widmet, � ndet die 
Zustimmung der SPD in der 
Heimstättensiedlung. 

„Schön, dass die Hinweise unse-
rer ehrenamtlichen Stadträtin 
Rita Beller beim neuen Mann 
im Magistrat auf fruchtbaren 
Boden fallen”, freuen sich die 
Sozialdemokraten aus der 
Heimstättensiedlung. Dass die 
Grün� ächen am Straubplatz „in 

die Jahre gekommen” seien, wie 
es in einer städtischen Mit-
teilung heißt, sei ja auch „seit 
Jahren nicht zu übersehen 
gewesen”, erinnert Wolfgang 
Glasheimer vom Vorstand der 
Siedler-SPD: „Gut, dass wir mit 
Rita Beller eine engagierte Sied-
lerin in unseren Reihen haben, 
die den neuen Grün� ächen-
Stadtrat auf die kaputte Grün-
� ächen-Umrahmung hingewie-
sen hatte und schön, dass die 
Stadt sich dem tristen Grün in 
der Siedlung jetzt gleich so um-
fassend angenommen hat.”
 (SPD)

HEIMSTÄTTE – Die Verlänge-
rung der Buslinie K in die 
Heimstättensiedlung wird 
kommen. Dies ist einer Ma-
gistratsvorlage zu entneh-
men, die mit der Bekannt-
gabe der Tagesordnung für 
die nächste Sitzung des städ-
tischen Haupt-und Finanzaus-
schusses im Vorfeld der 
nächsten Stadtverordneten-
versammlung (10. März) ver-
öffentlicht wurde.

Demnach soll die Linienfüh-
rung entgegen der ursprüng-
lich vorgesehenen Variante 
nicht über die Straße „Am Pelz“ 
verlaufen. Vielmehr geht es für 
den K-Bus bis in die Heimstät-
tensiedlung künftig über die 
Mahatma-Gandhi -Straße-
Eschollbrücker Straße-Anne-
Frank-Straße-Klausenburger 
Straße- Pulverhäuserweg-
Heimstättenweg und weiter 
zur Mahatma-Gandhi-Straße 
über die Eschollbrücker Straße, 
so die Empfehlung in der 
von Stadtrat Michael Kolmer 
(Grüne) und Stadtkämmerer 
André Schellenberg (CDU) un-
terzeichneten Vorlage.
Für die bereits heute stark durch 
Lärm belasteten Anwohner der 
Heimstättensiedlung bedeutet 
die Verlängerung der Buslinie K 
zusätzlichen Verkehrslärm in 

den Stoßzeiten, so die Einschät-
zung der Siedler-SPD. Dass es 
dazu keine Gesamt-Lärmmes-
sung für die von der A 5, der 
Eschollbrücker Straße, der 
Main-Neckar-Bahn, Fluglärm 
und den Buslinien H (und K) oh-
nehin stark lärmbelastete Heim-
stättensiedlung gibt, hatten 
Vertreter der Siedler-SPD und 
der Westwaldallianz bei der 
städtischen Online-Informati-
onsveranstaltung am 1. Februar 
kritisiert. Das Fehlen dieser 
Gesamtbetrachtung räumten 
städtische Vertreter während 
der Online-Veranstaltung ein. 
Angekündigt wurde von der 
Stadt, die Antworten auf Fragen 
der Teilnehmer aus der Online-
Info-Veranstaltung nachzulie-
fern. Dies sei auch drei Wochen 
nach dem Online-Termin nicht 
geschehen und ein Dialog mit 
den Siedlerinnen und Siedlern 
zu den städtischen Einschät-
zungen danach nicht möglich 
gewesen.  Dafür steht jetzt die 
Entscheidung über die Linien-
führung bevor. 
„Wir fordern neben der Ge-
samt-Lärmmessung für die 
Siedlung außerdem Fahrgast-
zählungen nach Einführung der 
neuen K-Bus-Linienführung, 
um die Rentabilität zu prüfen", 
heißt es aus den Reihen der 
Siedler-SPD weiter. (SPD)

Siedler-SPD begrüßt 
Neugestaltung des Straubplatzes

BAUSTELLE STRAUBPLATZ. Bis Mitte des Jahres wird der zentrale Platz in der Heimstätten-
siedlung grundlegend verschönert sein. (Zu den Berichten) (Foto: Ralf Hellriegel)

K-Bus-Linie durch 
die Heimstättensiedlung 

Siedler-SPD fordert Fahrgastzählungen
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(djd-p). Deutlich mehr 
Kinder als sonst erkranken 
an Atemwegsinfektionen. 
Experten und Expertinnen 
sind sich einig, dass es sich 
hierbei um eine Langzeit-
folge der Corona-Maßnah-
men handelt. Maßnahmen 
wie das Tragen von Mas-
ken, Kita-und Schulschlie-
ßungen sowie Isolations- 
und Hygieneregeln hatten 
zwar das Coronavirus zurück-
gedrängt, das Immunsystem der 
Kinder wurde aber nicht gefor-
dert und ist nun unzureichend 
auf Viren, Bakterien und neue 
Infektionswellen vorbereitet.
Eine gute Möglichkeit, das ge-
schwächte Immunsystem von 
Kindern zu trainieren und so 
die Abwehrbereitschaft wie-
deraufzubauen, ist das seit 
über 100 Jahren bewährte Arz-
neimittel Spenglersan G. Das 

vom Robert-Koch-Mitarbeiter 
Dr. Carl Spengler entwickelte 
natürliche Arzneimittel ent-
hält Antigene und Antikörper 
der häufigsten für Atemwegs-
infektionen verantwortlichen 
Viren- bzw. Bakterienstämme 
in verdünnter Form, um das Im-
munsystem zu trainieren und 
den Immunschutz wiederaufzu-
bauen. Das konnte in Studien 
immer wieder belegt werden: 
So zeigte sich in einer Studie, 

dass nur 12 Prozent der 
teilnehmenden Kinder an 
einem grippalen Infekt 
erkrankten. Expertinnen 
und Experten empfehlen 
Spenglersan G aber nicht 
allein zum Aufbau und zur 
Stärkung der Immunab-
wehr. Sie raten Eltern auch 
zum akuten Einsatz wäh-
rend eines Infekts.
Spenglersan G ist als prak-

tisches Spray erhältlich, kann 
individuell dosiert werden und 
ist daher besonders gut für Kin-
der geeignet. Das Spray ist in 
allen Apotheken und Versand-
apotheken rezeptfrei erhältlich 
(10 ml: PZN 00958329, 20 ml: 
PZN 03525217, 50 ml: PZN 
01563739).
Pflichttext: Spenglersan® Kol-
loid G ist ein registriertes ho-
möopathisches Arzneimittel 
nach §38 Arzneimittelgesetz.

Immunsystem durch Corona-Maßnahmen geschwächt
Kinder aktuell besonders anfällig für Atemwegsinfektionen

-ANZEIGE-

Foto: djd/Dr. Koll Biopharm/lassedesignen/adobestock

Foto: djd/Spenglersan GmbH/Adobe Stock/Konstantin Yuganov

Entschleunigtes Einkaufserlebnis
Soft Opening der easyApotheke Mühltal

CORA UND OLIVER EICHHORN eröffnen gemeinsam als Team 
die neue easyApotheke in Mühltal.  (Foto: Yvonne Fitzenberger)
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Der Goldpreis ist so hoch wie nie! -Anzeige -

Darmstadt. ,,Fast alle meine Kunden 
haben erkannt, dass eine Menge un­
zeitgemäßer Schmuck oder Erbstücke, 
zu denen sie keine Beziehung mehr 
haben, als nutzloses Kapital in ihren 
Schmuckschatullen schlummern", be­
richtet Herr Gergin. ,,Als gute Rech­
ner nutzen sie alle jetzt die Gunst der 
Stunde und profitieren vom hohen 
Goldpreis, der ihnen bares Geld statt 
verstaubten Schmuck beschert." Auch 
Sicherheit ist ein Argument. ,,Bevor mir 
der Schmuck vielleicht noch geklaut 
wird, gebe ich das Geld lieber mei­
nen Enkeln", äußerte sich eine Kundin 
neulich und verwies auf eine kürzliche 
Diebstahlserie in ihrem Ort. Außerdem 
muss man die Chance bei diesem Gold­
kurs nutzen!" Gold zu verkaufen ist 
scheinbar einfach. In jeder Stadt pran­
gen Schriftzüge mit „Goldankauf" an 
Juweliergeschäften, Goldstübchen und 
inzwischen auch schon an vielen bran­
chenfremden Ladengeschäften, bei de­
nen man nie auf die Idee kommen wür­
de, dass man dort sein Gold zu Geld 
machen könnte. Wenn man sich schon 
von seinem Gold trennen muss, dann 
soll das Edelmetall wenigstens das Geld 
bringen, was es wirklich wert ist. Nur 
bei seriösen Goldankäufen kann man 
mit einem angemessenen Gramm-

preis rechnen. Herr Gergin rät: ,, Holen 
Sie sich ein kostenfreies Angebot bei 
Goldhaus in Darmstadt. Seit Wochen 
erreichen die Goldpreise ständig neue 
Rekordhöhen. Das bringt immer mehr 
Menschen dazu, in ihren Schmuck­
schatullen zu kramen. Viele von ih­
nen entdecken dabei 
wahre Schätze, die sie 
schnell in Geld um­
wandeln können. Ob 
Ringe, Broschen oder 
Zahnkronen - Gold 
zu Geld machen liegt 
voll im Trend. Sabri­
na S. entdeckte beim 
Aufräumen in der 
Wohnung Goldketten, 
die sie von ihrer Groß­
tante geerbt hatte. 
„Weil sie damals für 
mich zu altmodisch 
wirkten, habe ich sie 
schnell vergessen", 
erzählt sie. ,, Da ich 

30.000 Euro pro Kilo Feingold war für 
viele die magische Grenze", sagt Herr 
Gergin, Geschäftsführer von Goldhaus 
in Darmstadt, während ein Kunde bei 
ihm anfragt, wie viel er für die Gold­
zahnkronen bekommen würde. ,, Ich 
gebe Ihnen 318 Euro dafür" , antwortet 

er. 1075 Euro blät-

in den letzten Tagen Ihr Spezialist für Goldankauf. 
immer wieder von 

tert er für Armband, 
Kette und Brosche 
hin. ,,Das ist alter 
Farn il iensch muck, 
der im Schrank ver­
sauerte. Meine Frau 
trug ihn nicht. Also 
möchte ich ihn ver­
kaufen", sagt Hans 
Peter K. Derzeit 
steht der Preis bei 
1390 Euro je Fein­
unze (31,1 Gramm) 
Gold. ,,Wer im Jahr 
1970 ein breites 
italienisches Arm­
band für 500 Mark 
gekauft hat, be­
kommt heute dafür 

Rekordpreisen für Gold gelesen habe, 
entschied ich zu handeln." Wert des 
Goldschatzes: rund 1950 Euro. Auch 
bei Goldhaus in Darmstadt ist man gu­
ter Dinge. ,,Ich glaube, die Marke von 

möglicherweise 700 Euro", sagt Herr 
Gergin, der sich auf einen großen An­
sturm vorbereitet. ,, Der Goldpreis ist 
seit 30 Jahren nicht mehr so extrem 
angestiegen und hat seinen bisherigen 

Höchststand erreicht. Maßgeblich ist 
immer der Feingoldanteil", erklärt Herr 
Gergin. Dieser sei entweder anhand 
eines Stempels ersichtlich oder werde 
mit Hilfe eines Säuretestes bestimmt. 
,, Uns ist wichtig, dass der Kunde ver­
steht, wie wir rechnen", verdeutlicht 
Herr Gergin seinen Anspruch an Trans­
parenz. ,, Daher erfolgen bei uns auch 
sämtliche Schritte der Beurteilung und 
Berechnung vor Augen des Kunden." 
Ist man sich über den Preis einig gewor­
den, erhalten Kunden bei Goldhaus in 
Darmstadt auf Wunsch sofort Bargeld 
ausgehändigt. Gleiches gilt für den An­
kauf von Silber und Platin. Sämtliches 
Gold und andere Edelmetalle werden 
über die Zentrale gesammelt, einge­
schmolzen und recycelt. Auf Grund 
der Masse verzichtet die Zentrale auf 
Extrakosten für Schmelze und Legie­
rungstrennung. Für viele Menschen 
ist der Verkauf ihres Edelmetalles die 
schnellste Möglichkeit, wieder flüssig 
zu werden. Der Goldhaus hat sich mit 
seinen vielen Standorten in Deutsch­
land auf den Altgoldankauf speziali­
siert. Die Kunden werden im Geschäft 
in Darmstadt, Ernst-Ludwig-Straße 20, 
von einem Team von Fachleuten beim 
Verkauf ihres Edelmetalls freundlich 
und seriös beraten. 
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Darmstadt. ,,Fast alle meine Kunden 
haben erkannt, dass eine Menge un­
zeitgemäßer Schmuck oder Erbstücke, 
zu denen sie keine Beziehung mehr 
haben, als nutzloses Kapital in ihren 
Schmuckschatullen schlummern", be­
richtet Herr Gergin. ,,Als gute Rech­
ner nutzen sie alle jetzt die Gunst der 
Stunde und profitieren vom hohen 
Goldpreis, der ihnen bares Geld statt 
verstaubten Schmuck beschert." Auch 
Sicherheit ist ein Argument. ,,Bevor mir 
der Schmuck vielleicht noch geklaut 
wird, gebe ich das Geld lieber mei­
nen Enkeln", äußerte sich eine Kundin 
neulich und verwies auf eine kürzliche 
Diebstahlserie in ihrem Ort. Außerdem 
muss man die Chance bei diesem Gold­
kurs nutzen!" Gold zu verkaufen ist 
scheinbar einfach. In jeder Stadt pran­
gen Schriftzüge mit „Goldankauf" an 
Juweliergeschäften, Goldstübchen und 
inzwischen auch schon an vielen bran­
chenfremden Ladengeschäften, bei de­
nen man nie auf die Idee kommen wür­
de, dass man dort sein Gold zu Geld 
machen könnte. Wenn man sich schon 
von seinem Gold trennen muss, dann 
soll das Edelmetall wenigstens das Geld 
bringen, was es wirklich wert ist. Nur 
bei seriösen Goldankäufen kann man 
mit einem angemessenen Gramm-

preis rechnen. Herr Gergin rät: ,, Holen 
Sie sich ein kostenfreies Angebot bei 
Goldhaus in Darmstadt. Seit Wochen 
erreichen die Goldpreise ständig neue 
Rekordhöhen. Das bringt immer mehr 
Menschen dazu, in ihren Schmuck­
schatullen zu kramen. Viele von ih­
nen entdecken dabei 
wahre Schätze, die sie 
schnell in Geld um­
wandeln können. Ob 
Ringe, Broschen oder 
Zahnkronen - Gold 
zu Geld machen liegt 
voll im Trend. Sabri­
na S. entdeckte beim 
Aufräumen in der 
Wohnung Goldketten, 
die sie von ihrer Groß­
tante geerbt hatte. 
„Weil sie damals für 
mich zu altmodisch 
wirkten, habe ich sie 
schnell vergessen", 
erzählt sie. ,, Da ich 

30.000 Euro pro Kilo Feingold war für 
viele die magische Grenze", sagt Herr 
Gergin, Geschäftsführer von Goldhaus 
in Darmstadt, während ein Kunde bei 
ihm anfragt, wie viel er für die Gold­
zahnkronen bekommen würde. ,, Ich 
gebe Ihnen 318 Euro dafür" , antwortet 

er. 1075 Euro blät-

in den letzten Tagen Ihr Spezialist für Goldankauf. 
immer wieder von 

tert er für Armband, 
Kette und Brosche 
hin. ,,Das ist alter 
Farn il iensch muck, 
der im Schrank ver­
sauerte. Meine Frau 
trug ihn nicht. Also 
möchte ich ihn ver­
kaufen", sagt Hans 
Peter K. Derzeit 
steht der Preis bei 
1390 Euro je Fein­
unze (31,1 Gramm) 
Gold. ,,Wer im Jahr 
1970 ein breites 
italienisches Arm­
band für 500 Mark 
gekauft hat, be­
kommt heute dafür 

Rekordpreisen für Gold gelesen habe, 
entschied ich zu handeln." Wert des 
Goldschatzes: rund 1950 Euro. Auch 
bei Goldhaus in Darmstadt ist man gu­
ter Dinge. ,,Ich glaube, die Marke von 

möglicherweise 700 Euro", sagt Herr 
Gergin, der sich auf einen großen An­
sturm vorbereitet. ,, Der Goldpreis ist 
seit 30 Jahren nicht mehr so extrem 
angestiegen und hat seinen bisherigen 

Höchststand erreicht. Maßgeblich ist 
immer der Feingoldanteil", erklärt Herr 
Gergin. Dieser sei entweder anhand 
eines Stempels ersichtlich oder werde 
mit Hilfe eines Säuretestes bestimmt. 
,, Uns ist wichtig, dass der Kunde ver­
steht, wie wir rechnen", verdeutlicht 
Herr Gergin seinen Anspruch an Trans­
parenz. ,, Daher erfolgen bei uns auch 
sämtliche Schritte der Beurteilung und 
Berechnung vor Augen des Kunden." 
Ist man sich über den Preis einig gewor­
den, erhalten Kunden bei Goldhaus in 
Darmstadt auf Wunsch sofort Bargeld 
ausgehändigt. Gleiches gilt für den An­
kauf von Silber und Platin. Sämtliches 
Gold und andere Edelmetalle werden 
über die Zentrale gesammelt, einge­
schmolzen und recycelt. Auf Grund 
der Masse verzichtet die Zentrale auf 
Extrakosten für Schmelze und Legie­
rungstrennung. Für viele Menschen 
ist der Verkauf ihres Edelmetalles die 
schnellste Möglichkeit, wieder flüssig 
zu werden. Der Goldhaus hat sich mit 
seinen vielen Standorten in Deutsch­
land auf den Altgoldankauf speziali­
siert. Die Kunden werden im Geschäft 
in Darmstadt, Ernst-Ludwig-Straße 20, 
von einem Team von Fachleuten beim 
Verkauf ihres Edelmetalls freundlich 
und seriös beraten. 

Der Goldpreis ist so hoch wie nie! - ANZEIGE -

Darmstadt. „Fast alle 
meine Kunden haben er­
kannt, dass eine Menge un­
zeitgemäßer Schmuck oder 
Erbstücke, zu denen sie 
keine Beziehung mehr ha­
ben, als nutzloses Kapital 
in ihren Schmuckschatullen 
schlummern“, be richtet Herr 
Gergin. „Als gute Rech­
ner nutzen sie alle jetzt die 
Gunst der Stunde und profi­
tieren vom hohen Goldpreis, 
der ihnen bares Geld statt 
verstaubten Schmuck be­
schert.“ Auch Sicherheit ist 
ein Argument. „Bevor mir 
der Schmuck vielleicht noch 
geklaut wird, gebe ich das 
Geld lieber mei nen Enkeln“, 
äußerte sich eine Kundin 
neulich und verwies auf eine 
kürzliche Diebstahlserie in 
ihrem Ort. „Außerdem muss 
man die Chance bei diesem 
Gold kurs nutzen!“ 
Gold zu verkaufen ist schein­
bar einfach. In jeder Stadt 
pran gen Schriftzüge mit 
„Goldankauf“ an Juwelier­
geschäften, Goldstübchen 
und inzwischen auch schon 
an vielen bran chenfremden 
Ladengeschäften, bei de­
nen man nie auf die Idee 
kommen wür de, dass man 
dort sein Gold zu Geld ma­
chen könnte. Wenn man 
sich schon von seinem Gold 
trennen muss, dann soll das 
Edelmetall wenigstens das 
Geld bringen, was es wirk­
lich wert ist. Nur bei seriö­

sen Goldankäufen kann man 
mit einem angemessenen 
Gramm preis rechnen. 
Herr Gergin rät: „Holen 
Sie sich ein kostenfreies 
Angebot bei Goldhaus in 
Darmstadt. Seit Wochen 
erreichen die Goldpreise 
ständig neue Rekordhöhen. 
Das bringt immer mehr 
Menschen dazu, in ihren 
Schmuck schatullen zu kra­
men. Viele von ih nen entde­
cken dabei wahre Schätze, 
die sie schnell in Geld um­
wandeln können. Ob Ringe, 
Broschen oder Zahnkronen 
– Gold zu Geld machen liegt 
voll im Trend. 
Sabri na S. entdeckte beim 
Aufräumen in der Wohnung 
Goldketten, die sie von ih­
rer Groß tante geerbt hatte. 
„Weil sie damals für mich zu 
altmodisch wirkten, habe 
ich sie schnell vergessen“, 
erzählt sie. „Da ich in den 
letzten Tagen immer wieder 
von Rekordpreisen für Gold 
gelesen habe, entschied ich 
zu handeln.“ Wert des Gold­
schatzes: rund 1950 Euro. 
Auch bei Goldhaus in Darm­
stadt ist man gu ter Dinge. 
„Ich glaube, die Marke von 
50.000 Euro pro Kilo Fein­
gold war für viele die ma­
gische Grenze“, sagt Herr 
Gergin, Geschäftsführer 
von Goldhaus in Darmstadt, 
während ein Kunde bei ihm 
anfragt, wie viel er für die 
Gold zahnkronen bekommen 

würde. „Ich gebe Ihnen 318 
Euro dafür“, antwortet er. 
1075 Euro blättert er für 
Armband, Kette und Brosche 
hin. „Das ist alter Familien­
schmuck, der im Schrank 
ver sauerte. Meine Frau trug 
ihn nicht. Also möchte ich 
ihn ver kaufen“, sagt Hans 
Peter K. Derzeit steht der 
Preis bei 1620 Euro je Fein­
unze (31,1 Gramm) Gold. 

„Wer im Jahr 1970 ein brei­
tes italienisches Arm band 
für 500 Mark gekauft hat, 
be kommt heute dafür mög­
licherweise 700 Euro“, sagt 
Herr Gergin, der sich auf 
einen großen An sturm vor­
bereitet. „Der Goldpreis ist 
seit 30 Jahren nicht mehr so 
extrem angestiegen und hat 
seinen bisherigen Höchst­
stand erreicht. Maßgeblich 

ist immer der Feingoldan­
teil“, erklärt Herr Gergin. 
Dieser sei entweder anhand 
eines Stempels ersichtlich 
oder werde mit Hilfe eines 
Säuretestes bestimmt. „Uns 
ist wichtig, dass der Kunde 
ver steht, wie wir rechnen“, 
verdeutlicht Herr Gergin 
seinen Anspruch an Trans­
parenz. „Daher erfolgen bei 
uns auch sämtliche Schritte 
der Beurteilung und Berech­
nung vor Augen des Kun­
den.“ Ist man sich über den 
Preis einig gewor den, erhal­
ten Kunden bei Goldhaus in 
Darmstadt auf Wunsch so­
fort Bargeld ausgehändigt. 
Gleiches gilt für den An kauf 
von Silber und Platin. Sämtli­
ches Gold und andere Edel­
metalle werden über die 
Zentrale gesammelt, einge­
schmolzen und recycelt. Auf 
Grund der Masse verzichtet 
die Zentrale auf Extrakos­
ten für Schmelze und Legie­
rungstrennung. 
Für viele Menschen ist der 
Verkauf ihres Edelmetalles 
die schnellste Möglichkeit, 
wieder flüssig zu werden. 
Der Goldhaus hat sich mit 
seinen vielen Standorten in 
Deutsch land auf den Alt­
goldankauf speziali siert. Die 
Kunden werden im Geschäft 
in Darmstadt, Ernst­Ludwig­
Straße 20, von einem Team 
von Fachleuten beim Verkauf 
ihres Edelmetalls freundlich 
und seriös beraten.

Ihr Spezialist für Goldankauf.
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Wie das geht erfahren Sie bei uns, Ihren 
Experten für PV-Anlagen in Ihrer Region!

JETZT MIT EIGENEM STROM BARES GELD SPAREN

Vereinbaren Sie jetzt einen Termin: 06162 9628-0

Hirschbachstraße 70-72
64354 Reinheim
info@richter-bad.de
richter-bad.des c h ö n e r b a d e n

m o d e r n e s   h e i z e n richter_bad RichterBad

DIE EINSPARVERGÜTUNG SINKT
EBERSTADT – Jahrelang ist der 
dreifache Vater Ralph Meck 
mit seinen Kindern den Weg 
zur Frankensteinschule und 
zurück gegangen. Dabei hat 
er ihnen Geschichten erzählt, 
die sich im Laufe der Zeit zu 
einem regelrechten Aben-
teuer-Reigen entwickelt ha-
ben. Daraus ist nun sogar ein 
Buch mit dem Titel „Herb und 
Alfred in Kanada“ entstan-
den.

„Während meine drei Kinder 
auf die Grundschule gingen 
und ich sie täglich auf dem Weg 
dorthin begleitete, erzählte ich 
ihnen Abenteuergeschichten, 
die ich mit meinem Kumpel Al-
fred in Kanada erlebt hätte“, 
sagt Ralph Meck. „Das Interesse 
der Kinder war groß und die 
‚Schulweggeschichten‘ wurden 
zum festen – täglich schon er-
warteten – Programm. Sogar 
andere Kinder schlossen sich 
uns an und hörten gespannt zu, 
beschäftigten sich mit den Epi-
soden und stellten mir noch 
tagelang Fragen dazu.“ 
Dabei beteiligten sich die Kin-
der aktiv an dem Verlauf der 
Erzählungen, indem sie Fragen 
stellten oder bestimmte Dinge 
in Zweifel zogen. (Kann man in 
einem Wald wirklich eine Ra-
kete � nden und einen Aus
 ug 
in den Weltraum unterneh-
men?) Auf diese Weise erlebten 
die Abenteuer von Herb und 

Alfred im kanadischen Ma-
nitoba an der Hudson-Bay eine 
ständige Fortentwicklung und 
die Kinder diskutierten darüber, 
wie die Abenteuer sich wohl 
weiter entwickeln könnten. 
„Am nächsten Morgen war 
dann die Neugier darüber groß, 
welche überraschenden Wen-
dungen sich heute ergeben 
würden“, resümiert Ralph 
Meck.
Auf diese Weise wurde der 
Schulweg nicht nur zum at-
traktiven, kurzweiligen Ereig-
nis, sondern auch zum Schau-
platz neuer Welten mit 
Herausforderungen und Ängs-
ten, mit Bewährungsproben 

und wichtigen Entscheidun-
gen.  Irgendwann kam der In-
haber einer Internet-Agentur in 
Eberstadt auf die Idee, diese 
Geschichten in einem Buch zu-
sammenzufassen, nicht nur, 
weil er auch andere Kinder da-
mit begeistern wollte, sondern 
auch, um für sich selbst diese 
berührende Erfahrung bewah-
ren zu können.
Das Buch hat 208 Seiten und 
eignet sich für kleine und grö-
ßere Kinder als Vorlesebuch 
oder zum Selbstlesen. Es ist für 
9,80 Euro in der Eberstädter 
Buchhandlung Schlapp und in 
anderen lokalen Buchhandlun-
gen erhältlich. (ng)

Kanada liegt in Eberstadt 
Aus „Schulweggeschichten“ ist ein Buch entstanden

„HERB UND ALFRED IN KA-
NADA“ – Aus den „Schulweg-
geschichten“ für seine Kinder 
ist ein eigenes Buch entstan-
den. 

DIE FRANKENSTEINSCHULE war einige Jahre lang das Ziel des Schulwegs von Ralph Meck mit 
seinen Kindern. Das Buch „Herb und Alfred in Kanada“ bewahrt dem Eberstädter viele Erin-
nerungen an diese Zeit. (Zum Bericht) (Foto: privat)

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 - 48, 64807 Dieburg
Tel. (0 60 71) 9 88 10 · Fax (0 60 71) 51 61

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze 
· Schranken · Türen · Pfosten 
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte 
· Alu-Toranlagen · Gabionen 
· Rankanlagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore

DARMSTADT – Oberbürger-
meister Jochen Partsch hat 
am Montag, 28. Februar, nach 
rund anderthalb Jahren Um-
bauzeit das neue Bürger- und 
Ordnungsamt im Luisencen-
ter eröffnet. Der neue Stand-
ort umfasst die Stockwerke 2 
bis 5 im Nord-Teil des Centers 
Richtung Luisenplatz. 

Fortan ist hier neben dem bisher 
in der Grafenstraße ansässigen 
Bürger- und Ordnungsamt (mit 
dem dazugehörigen Einwohner-
meldeamt) auch das Büro der 
Bürgerbeauftragten unterge-
bracht. Der neue Standort er-
laubt auf einer Gesamt
 äche von 
4.667 Quadratmeter eine örtli-
che Bündelung zahlreicher Bür-
gerdienste bei gleichzeitiger Ver-
besserung der Servicequalität. 
Der Mietvertrag wurde im Juli 
2019 über eine Laufzeit von vor-

erst 20 Jahren geschlossen. Für 
die Stadt fallen Kosten in Höhe 
von 3,5 Millionen Euro an. Er-
reichbar ist das neue Bürger- und 
Ordnungsamt ab dem 1. März 
über das verglaste Treppenhaus 
und einen neu errichteten Au-
ßenaufzug vom Luisenplatz aus, 
über ein Treppenhaus in der Lui-
senstraße oder direkt aus dem 
Luisencenter per Rolltreppe.

Zentrale und moderne 
Anlaufstelle

OB Partsch zeigt sich zufrieden 
mit dem Ergebnis des Umbaus: 
„Mit dem neuen Standort des 
Bürger- und Ordnungsamtes 
schaffen wir für die Bürgerinnen 
und Bürger eine zentrale und 
moderne Anlaufstelle für viele 
wichtige Bürgeranliegen mitten 
im Herzen unserer Stadt“, erklärt 
Partsch, der auch Ordnungsde-

zernent ist. „Der Umzug von 
großen Teilen des Bürger- und 
Ordnungsamtes ist dabei mit 
wesentlichen Verbesserungen 
verbunden: Für die Bürgerschaft 
erweitern sich die Zeiten, zu de-
nen Termine vereinbart werden 
können erheblich, von bisher 28 
Stunden auf 39 Stunden in der 
Woche. Mittwochs und freitags 
können künftig Vorsprachen be-
reits ab 7 Uhr vereinbart wer-
den. Dienstags ist eine Termin-
vereinbarung bis 18 Uhr und 
donnerstags bis 18:30 Uhr mög-
lich. Zudem ist die Lage der 
neuen Räumlichkeiten verkehrs-
günstiger. Sowohl mit dem 
ÖPNV mit Haltestellen auf dem 
Luisenplatz unmittelbar vor 
dem Gebäude als auch mit dem 
Auto mit Parkmöglichkeiten un-
mittelbar unter dem Gebäude ist 
die Erreichbarkeit optimal. Die 
Beschäftigten werden im Ge-

gensatz zum bisherigen Stand-
ort in der Grafenstraße in mo-
derne Räumlichkeiten mit einer 
zeitgemäßen Büroausstattung 
umziehen.“

Moderner 
Dienstleistungsgedanke

Der neue Standort verfügt im 2. 
OG über einen modernen Kun-
denbereich für alle schnellen 
Anliegen etwa aus dem Ein-
wohnermeldebereich ohne Ter-
minvereinbarung, einen groß-
zügigen Wartebereich und 
offene Schalterarbeitsplätze: 
„Beides zusammen schafft eine 
gute einladende Atmosphäre 
und unterstützt unseren mo-
dernen Dienstleistungsgedan-
ken“, erklärt der OB weiter. Im 
3. OG be� ndet sich ab dem 
1. März das Büro der Bürgerbe-
auftragten, zudem gibt es 

moderne Besprechungs- und 
Konferenzräume sowie Büro-
arbeitsplätze. Im 4. OG be� n-
det sich der Service-Bereich der 
Ausländerbehörde, im 5. OG 
sitzen Amtsleitung und Quer-
schnittsbereiche.
Wie erwähnt wird neben dem 
Bürger- und Ordnungsamt auch 
das Büro der Bürgerbeauftragten 
in das neue Stadthaus einziehen: 
„Durch die gemeinsame Veror-
tung wird das Angebot des Büros 
der Bürgerbeauftragten für die 
Bürgerinnen und Bürger präsen-
ter und bekannter als bisher. Es 
wird zudem kürzere Wege zu 
den Kolleginnen und Kollegen 
im Bürger- und Ordnungsamt 
geben, was für eine schnelle und 
kompetente Bearbeitung der An-
liegen von großem Vorteil für die 
Betroffenen sein wird. Bei Bedarf 
kann der Kontakt zum Büro der 
Bürgerbeauftragten selbst am 

gleichen Tag des Besuches aufge-
nommen werden, um mögliche 
Situationen zu klären oder auch 
um Lob oder Verbesserungsvor-
schläge anzubringen“, erklärt OB 
Partsch. „Zudem können in den 
neuen Räumen im Luisencenter 
auch Menschen mit Mobili-
tätseinschränkungen problem-
los an kleineren Veranstaltungen 
zur Bürgerbeteiligung teilneh-
men, wie etwa bei Arbeitskreisen 
oder Jurysitzungen. Zudem soll 
das Team des Büros wachsen, um 
den steigenden Wunsch nach 
Bürgerbeteiligung von allen Sei-
ten, von den Darmstädterinnen 
und Darmstädter, der Verwal-
tung sowie der Politik noch bes-
ser gerecht zu werden.“
Außerdem ziehen auch der 
Schiedsmann und das Ortsge-
richt von der Grafenstraße in 
die neuen Räumlichkeiten im 
Luisencenter. (DK)

BESSUNGER
NEUE NACHRICHTENLOKALANZEIGER

anzeigen@combi-medien.de

Modernes Bürger- und Ordnungsamt im Luisencenter 
Größere Räumlichkeiten, erweiterte Sprechzeiten, zentralere Anbindung

DIE ÖRTLICHE BÜNDELUNG zahlreicher Bürgerdienste wei dem Bürger- und Ordnungsamt, 
Einwohnermeldeamt und dem Büro des Bürgerbeauftragten ist gelungen.Oberbürgermeis-

ter Jochen Partsch gab sich hochzufrieden am 28. Februar bei Inbetriebnahme der neuen, 
freundlichen und hellen Räume im Luisencenter. (Zum Bericht)  (Fotos: Arthur Schönbein)
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Wie das Fegefeuer Honsak half
Der Österreicher war der Matchwinner gegen Dresden

Von Stephan Köhnlein

Pure Erleichterung sei das Tor gewesen, sag-
te Mathias Honsak freudestrahlend nach dem 
Abpfiff über seinen Last-Minute-Siegtreffer 
gegen Dynamo Dresden. Eigentlich habe er 
in der 93. Minute der Partie auf einen Dop-
pelpass mit Luca Pfeiffer gehofft, als er in 
den Strafraum eindrang. Doch der Ball nahm 
den Umweg über rechts, von wo der starke 
Matthias Bader den Ball in die Mitte auf den 
durchgelaufenen Honsak legte, der den Ball 
ins Tor bugsierte.

Was der Trainer  
Mathias Honsak  

auf den Weg gab

„Ich habe nach meinem Tor die richtige Seite 
zum Jubeln erwischt und bin direkt zu unseren 
Fans gerannt“, berichtete Honsak. „Das waren 
pure Emotionen und die pure Freude, mit den 
Fans und der Mannschaft zu feiern.“ Eine Wo-
che zuvor hatte sich gegen Honsak bei dessen 
unglücklichem Auftritt gegen Hansa Rostock 
noch bei einigen Lilien-Fans Unmut über den 
25 Jahre alten Österreicher geregt. Zu oft rann-
te sich der schnelle, technisch hoch veranlagte 
Flügelspieler fest, zu zaghaft agierte er vor dem 
Tor.
Der Unmut der Fans sei auch Honsak nicht ver-
borgen geblieben, erklärte sein Coach Torsten 
Lieberknecht später. Gegen Rostock hatte Lie-

berknecht den Spieler über die komplette Spiel-
zeit auf dem Feld gelassen. Ein junger Spieler 
müsse auch mal durch so eine Situation durch, 
ohne dass man ihn gleich auswechsele, um ihn 
zu schützen. Es mache einen Spieler stabiler, 
wenn er “durch das gefühlte Fegefeuer” gehe 
und lerne, damit umzugehen.

Mutige Wechsel

Gegen Dresden saß Honsak dann aber zunächst 
doch auf der Bank und Emir Karic versuchte sich 
auf der linken Außenbahn.  Obwohl Karic kei-
neswegs schlecht spielte, musste er zur Halbzeit 
für seinen Landsmann weichen. „Der Trainer 
hat vor meiner Einwechslung zu mir gesagt: 
'Honsi, heute ist es wieder so weit. Du machst 
dein Tor.'“ Lieberknecht behielt Recht und 
Honsak gelang sein zweites Saisontor, nachdem 
er bereits in der Hinrunde beim 4:2 auf Schalke 
getroffen hatte.
Überhaupt wurde Lieberknechts Mut zur Offen-
sive belohnt. Zehn Minuten vor Schluss hatte er 
beim Stand von 0:0 seinen Defensivabräumer 
Klaus Gjasula geopfert und Angreifer Aaron Sey-
del gebracht. Das Ziel: Den gegnerischen Straf-
raum mit möglichst vielen Leuten besetzen. Der 
Schachzug wäre jedoch fast nach hinten losge-
gangen, denn eine Minute vor Ende der regu-
lären Spielzeit schoss der Dresdner Julius Kade 
knapp am Tor vorbei. „Wenn ein Spiel so endet, 
weiß man, dass wir der glückliche Sieger sind“, 
räumte Lieberknecht später ein.

Trapp allein kann es nicht richten
Wo es bei der Eintracht hapert – und was Hoffnung gibt

Von Stephan Köhnlein

Drei Niederlagen hintereinander – für die 
Eintracht ging es zumindest tabellarisch 
deutlich nach unten. Beim 0:1 zu Hause ge-
gen Rekordmeister und Tabellenführer Bay-
ern München war jedoch zumindest spiele-
risch ein Aufwärtstrend zu erkennen. „Wir 
haben es den Bayern sehr schwer gemacht 
und die taktischen Vorgaben sehr gut um-
gesetzt“, bilanzierte Cheftrainer Oliver Glas-
ner. Er hatte eine aufopferungsvoll kämpfen-
de Eintracht gesehen, die die Partie bis zur 
vierten Minute der Nachspielzeit hatte offen 
gestalten können und selbst Nadelstiche ge-
setzt hatte. „Die Leistung gibt mir Hoffnung, 
die Talfahrt beendet zu haben“, ergänzte 
Glasner.

Zu harmlos in der Offensive

Das Kernproblem aktuell sieht man bei der 
Eintracht laut einer Analyse auf der Vereins-
homepage so: In der Offensive sind die Hessen 
zu harmlos, in der Kette der Entstehung einer 
Chance hapert es immer an mindestens einer 
Stelle. Entweder kommt der vorletzte Pass nicht 
an, beim letzten Zuspiel ist die Entscheidung 
des Spielers nicht richtig, oder – wie im Falle 
von Filip Kostic bei der besten Gelegenheit der 
Partie nach sieben Minuten – der Abschluss ist 
zu ungenau. Die Eintracht hat in den vergange-
nen sechs Spielen lediglich zwei Tore aus dem 

Spiel heraus erzielt, Kamadas Führung gegen 
Augsburg und Hrustics Siegtreffer in Stuttgart. 
Gelingt dann nicht ein Spiel ohne Gegentor 
(erst dreimal in dieser Saison), sind keine Punkte 
möglich.

Mit Händen, Füßen und Gesicht

In der Hinrunde war Torhüter Kevin Trapp der 
Mann des Spiels in München gewesen, hatte 
mit einigen Paraden aus der Kategorie Weltklas-
se den 2:1-Erfolg gesichert. Auch in Frankfurt 
lief er zur großen Form auf, ließ Bayern-Torjäger 
Robert Lewandowski verzweifeln, hielt mit den 
Händen, den Füßen und gegen Kingsley Coman 
auch mal mit dem Gesicht. Der 31-Jährige warf 
sich ohne Rücksicht auf Verluste in alles hinein. 
Er wurde ebenso wie die Mannschaft dafür nicht 
belohnt.
In der Hinrunde gewann die Eintracht in Mün-
chen und verlor danach gegen die Hertha und in 
Bochum. Trapp hofft nun, dass es „genau um-
gekehrt“ läuft. Die Berliner warten im Jahr 2022 
bei nur zwei erzielten Punkten noch auf den ers-
ten Sieg. Ebenso wie bei der Eintracht setzte es 
zuletzt drei Niederlagen in Folge. Am Samstag 
hat die Eintracht dann die Chance, endlich wie-
der zu punkten und den tabellarischen Abwärts-
trend zu stoppen. In den Statements der Spieler 
und Verantwortlichen nach der Partie gegen die 
Bayern war jedenfalls zu erkennen, dass die Leis-
tung als Mutmacher für die Reise in die Haupt-
stadt dienen soll.

Sport

Kevin Trapp zeigte starke Reflexe im Spiel gegen den 1. FC Bayern München.
Foto: Jan Huebner

Mathias Honsak bejubelt seinen Last-Minute-Treffer zum Sieg gegen Dynamo Dresden.
Foto: Arthur Schönbein

innovativ – fundiert – unabhängig

Unterstützt von www.lilienblog.de

Nieder-Ramstädter Straße 170   ·   64285 Darmstadt
Telefon: 06151-1595775

www.lilienschaenke-sportsbar.de

Öffnungszeiten:
Montag Ruhetag, Dienstag - Freitag 17:00 - 22:00,

Samstag 12:00 - 22:00, Sonntag 12:00 - 21:00

Unsere Stadt. 
Unser Verein. 
Unsere Schänke.

WWW.MARCOTEC-SHOP.DE
SeaLife SportDiver Pro 2500

Auf www.gerauer-rundblick.de 
gibt es zu allen Spielen der Lilien 
eine Fotogalerie mit den High-
lights der vergangen Spiele, 
präsentiert und unterstützt vom  
Autohaus Iser Riedstadt. 
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Die Bekanntgabe des Gewinners erfolgt ohne Gewähr. 
Der Teilnehmer ist damit einverstanden, dass im Fal-
le eines Gewinns sein Name sowie Wohnortangabe 
veröff entlicht werden. Mit der Teilnahme an dem Ge-
winnspiel erklärt sich der Teilnehmer damit einver-
standen, dass personenbezogene Daten für die Dauer 

und zum Zwecke der Durchführung und Abwicklung 
des Gewinnspiels gespeichert werden. Er stimmt zu, 
die Daten an Dritte, welche mit der Durchführung 
und Abwicklung des Gewinnspiels beauftragt sind, zu 
diesem Zwecke weiterzuleiten. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Ex-Lilienkapitän und Ehrenspielführer Aytaç Sulu und Peter Erbach
vom Autohaus Iser Riedstadt, Roger Menzer, Wirt der Lilienschän-
ke und René Shoukir von Marcotec treten außer Konkurrenz ge-
gen die Leser an.
Zu tippen sind Spielen der hessischen Kultmannschaften Darm-
stadt 98 und Eintracht Frankfurt! 
Es gibt attraktive Preise zu gewinnen. Der beste Tipper eines jeden 

Monats wird belohnt. Hauptpreis ist ein Wellness-Wochenende!

Tippen Sie die nächsten Spielpaarungen: 
SV Darmstadt 98  –  1. FC Heidenheim
Hertha BSC Berlin  –  Eintracht Frankfurt
SV Darmstadt 98  –  SV Sandhausen
Eintracht Frankfurt  –  VfL Bochum

A U T O H A U S  I S E R  R I E D S T A D T  T I P P S P I E L

Ex-Lilienkapitän und Ehrenspielführer Aytaç Sulu und Peter Erbach

A U T O H A U S  I S E R  R I E D S T A D T  T I P P S P I E L

Tippen und ein Wellness-

Wochende gewinnen!

Jetzt tippen auf www.gerauer-rundblick.de 
oder E-Mail an tippspiel@gerauer-rundblick.de
Tipps können bis jeweils 60 Minuten vor Anpfiff abgegeben werden.

SV Darmstadt 98  –  1. FC Heidenheim 2:2 2:1 2:1 1:1

Hertha BSC Berlin – Eintracht Frankfurt 1:2 1:3 2:1 1:2

SV Darmstadt 98  –  SV Sandhausen 4:1 2:0 4:0 3:1

Eintracht Frankfurt  –  VfL Bochum 1:1 2:2 1:1 1:1

Aytaç Sulu 
Lilienlegende

Peter Erbach
Autohaus Iser Riedstadt

Roger Menzer 
Lilienschänke

So tippen 
die Experten René Shoukier

AF Marcotec GmbH 

Wie schon seit vielen Jahren haben wir auch 
in 2021 unsere Krebskranken und Chro-
nischkranken Kinder nicht vergessen! Mein 
Südhessen hat wieder mit Unterstützung 
seiner treuen Kunden mit der „Weihnachts-
grußaktion 2021“ den Verein mit einem 
Scheck in Höhe von 6.325,00 Euro beschen-
ken können.

Wir bedanken uns bei: AB Capital Manage-
ment, Assekuranz & Finanzmakler.de, AZP, 
Bahag AG, Bauhaus Darmstadt, Beates Blu-

meneck, Druck- und Pressehaus Naumann, 
DHC Media, Kanzlei Bader-Förster-Schubert 
(BFS), Printhouse Darmstadt, LifeBalance, Op-
tik Seitenblick, Schöner Wohnen Kuhn, Ventar 
Immobilien, Autohaus Wiest und Wollweber 
Rechtsanwälte.
Die meist ehrenamtlichen Mitarbeiter und Mit-
arbeiterinnen des Vereins waren trotz Pande-
mie für ihre kleinen Patienten auch in diesen 
Ausnahmezeiten, rund um die Uhr da! 
Ihnen gebührt unser größter Respekt und da 
ist auch mal ein dickes „Dankeschön!“ fällig!

Besonders Ihnen ist bewusst, dass auch wäh-
rend so einer Pandemie die Kinder, ihre Fami-
lien und Angehörigen sowohl auf die psychi-
sche, als auch psychosoziale und organisatori-
sche Hilfe angewiesen sind. 
Therapeutische Beratung und Unterstützung 
kann durch die häusliche Pflege alleine nicht 
gewährleistet werden. 
Jeder Betroffene weiß, dass das Engagement 
der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mehr 
als zu schätzen. Auch wenn unser Leben mo-
mentan von Corona und Pandemie beherrscht 

wird, gibt es hier auch noch kleine Menschen, 
die unsere Hilfe benötigen, damit auch sie er-
wachsen werden können. 
Möchten auch Sie helfen, freut sich der Verein 
über jede noch so kleine Spende. 

Herzlichen Dank vor Allem 
im Namen der Kinder
Bleiben Sie gesund!

Ihre Angelika Hofferberth 
Geschäftsführerin Rhein Main Verlag. 

VKKD e.V.
IBAN: DE17 5085 0150 0006 0022 00
BIC: HELADEF1DAS  (Stadt- und Kreissparkasse 
Darmstadt) 

oder alternativ 

VKKD e.V.
IBAN:DE17 5085 0150 0006 0022 00
BIC: GENODEF1VBD (Volksbank Darmstadt)
Zum Erhalt einer Spendenbescheinigung geben 
Sie bitte Ihre vollständige Anschrift an. 

Pandemie hin oder her – Mein Südhessen unterstützt den Verein für krebskranke und chronisch kranke Kinder Darmstadt 
auch 2021. Fritz Georg von Ritter, Angelika Hofferberth (hinten), Tina Piemontese und Christine Gunder (vorn)

„Weihnachtsgrußaktion Mein Südhessen“ für den VKKD
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Pfungstadt
sucht 

Mitarbeiter
Vollzeit, Teilzeit & Aushilfe
Tel. 06157 - 9861040

Groß-Gerau
sucht 

Mitarbeiter
Vollzeit, Teilzeit & Aushilfe
Tel. 06152 - 1889734

Kleinanzeige aufgeben?
anzeigen@

combi-medien.de

WIR SUCHEN PROSPEKTVERTEILER

Kein Taschengeld mehr?

Kein Problem!

Für Jugendliche ab 13 Jahren.

Bewirb Dich jetzt unter

06104/4970835

oder per Whatsapp

06104/49700

Kein Taschengeld mehr?

Kein Problem!

Für Jugendliche ab 13 Jahren.

Bewirb Dich jetzt unter

06104/4970835

oder per Whatsapp

06104/49700

Komm ins 
beste Team 
EVER!

Das erwartet dich: 
Mit Spaß, Kenntnis und Phantasie 
setzt du unser pädagogisches 
Konzept um.  Du arbeitest in 
einem gut funktionierenden Team 
von 17 Kollegen in einer unserer  
fünf Gruppen. 
Damit kannst du rechnen: 
attraktive Vergütung (AVR-DWBO 
EG7), 13. Monatsgehalt, 29 Tage 
Urlaub,  Fort- und Weiterbildung,  
Raum zur Verwirklichung deiner 
Ideen, Spaß und Unterstützung im 
wirklich tollen Team
Das bringst du mit: 
abgeschlossene Ausbildung zum 
staatl. anerkanntem Erzieher oder 
vergleichbare Ausbildung, 
Kollegialität und - ganz wichtig! - 
Spaß an der Arbeit!

Sandra G.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin 

Erzieher (m/w/d) in Voll- der Teilzeit 
für unsere KiTa Muggelburg in Dieburg

Bei Rückfragen stehen Sandra Götze 
und Dörthe Braun gerne zur 
Verfügung: 06071/ 210-733 

Die Unterlagen bitte an:
Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.  
Muggelburg, August-Horch-Straße 6, 
64807 Dieburg oder sehr viel 
einfacher: www.juh-da-di.de - in der 
Rubrik "Mitarbeiten und Lernen" 
kannst du dich direkt bewerben.

Und wenn du mehr sehen willst, 
dann suche: 
Youtube Muggelburg.

Azubi Lehrstelle 2022 frei!

Sanitär • Heizung • SpenglereiSanitär • Heizung • SpenglereiSanitär • Heizung • Spenglerei Zur Verstärkung
unseres Teams

suchen wir einen
Anlagenmechaniker

Sanitär/Heizung
(m/w/d)

(Abgeschlossene Berufsausbildung und
Führerschein sind erforderlich)

Rheinstraße 25 • 64584 Biebesheim
wedel_gmbh@t-online.de

06258 6271
Sanitärtechnik • Badmöbel • 3D-Planung • Badewannenwechsel
Gas-Heizung- & Solarsysteme • Wartung • Kundendienst •Spenglerei

Wir suchen Verstärkung!
Welche/r (w/m/d) motivierte ZFA möchte uns in 

Voll- oder Teilzeit bei der zahnärztlichen Assistenz
und Prophylaxe unterstützen?

Sie sind einfühlsam und aufgeschlossen? 
Sie haben Spaß an Ihrem Beruf?

Dann sind Sie bei uns genau richtig!
Ein nettes und freundliches Praxisteam wartet auf Sie.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Zahnarztpraxis Dr. Ulrike Weitzel

Jahnstr. 59, 64319 Pfungstadt
Telefon: 06157-3319   E-Mail: drweitzel@web.de

OHNMOBILW GENAWALLUNF

  

ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Wir verkaufen Ihre Immobilie
zum besten Preis.

Bitte rufen Sie uns an. 
IMMO-UMMINGER

Telefon: 0 61 51 /9 51 07 91

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, 
Wohnwagen/- mobile, Traktoren, 

Bagger, auch mit Mängeln.
Zustand egal. 

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair. 
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

KFZ BAR ANKAUF 
Alle Fahrzeuge 

PKW‘s, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten! 

(Baujahr, Km, Zustand egal). 
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar. 

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile etc. für Export,  

Zustand egal, zahle Höchstpreise 
Sofort Bargeld, bitte alles  

anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151/ 7187 2306
06258/5089921
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Alles rund um‘s Haus 
und Garten

Fachbetrieb für:
...Gartengestaltung- und Planung, Pflaster-
arbeiten, Terrassenarbeiten, Natursteinar-
beiten, Baum- und Heckenschnitt, Rollrasen, 
Teichanlagen, Erdarbeiten und viel mehr ... 

Professionelle Beratung-
sicher und kostenlos!
(06150-8677462 oder
)0173-3189501

tunc-galabau@hotmail.de

PRO-NATUR GARTEN- 
UND LANDSCHAFTSBAU

... alles im grünen Bereich
Spezialfällungen, Entsorgung, Hecken- und Ge-
hölzschnitte, Zaun-, Rasen- (Rollrasen), und 
Teichbau, Natursteinarbeiten, Erd-, Wege-, und 
Pflasterarbeiten, Winter- und Hausmeisterdienste
Anfahrt u. Beratung kostenlos 

Inhaber Murat Aksoy
) 0163-2855212 oder 

06150-83190 
* info@pro-natur.net

KLEINANZEIGEN

Büro: Siemensstraße 6 • 64289 Darmstadt 
Tel.: 0 6151 -  8 70 66 30 • Fax: 0 6151 -  8 00 98 89

Liebevolle und fachgerechte Betreuung in Ihrer vertrauten Umgebung.

Unser Team bietet Ihnen:
• Grund- und Behandlungspflege
• Verhinderungspflege
• Beratungsbesuche
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Entlastungspflege für  

125,- Euro/monatlich

Küchenfachverkäufer/in
für unser Küchenfachgeschäft in Darmstadt.

Was bieten wir Ihnen:
Über 40jährige Erfahrung im Küchenverkauf, eine gute Einarbeitung 
in unsere abwechslungsreiche Tätigkeit, ein kollegiales Team 
und ein sehr angenehmes Arbeitsumfeld, leistungsgerechte 
Vergütung sowie Weiterbildungsmaßnahmen.
Ihr Profil:
Verkaufserfahrung als Küchenspezialist/in, teamfähig, service- 
und lösungsorientiert, zuverlässig und verantwortungsbewusst.
Haben Sie Interesse? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.in Darmstadt – Büttelborn – Bischofsheim

Dreimal in Ihrer Nähe:

65474 Bischofsheim
Ringstraße 51–53 · Telefon 06144–79 79

64572 Büttelborn/Klein-Gerau
Am Seegraben 3 · Telefon 061 52–2125

64283 Darmstadt
Elisabethenstraße Telefon 061 51–2 42 22

www.kuechenhaus-unger.de

P

P

P
· 34 

Zweimal in Ihrer Nähe:
64572 Büttelborn/Klein-Gerau
Am Seegraben 3 · Tel. 0 6152–2125
64283 Darmstadt
Elisabethenstr. 34 · Tel. 0 6151–2 42 22

    Parkplätze vorhanden.

www.kuechenhaus-unger.de

    

Ideen – Erfahrung                     K o m p e t e n z

Wir brauchen Unterstützung!Wir brauchen Unterstützung!

06258-81516 Willius

24-Stunden-Notdienst

Kanal TV

Rohr- und
Kanalreinigung

Inh. A. Peters

06251-9449177
www.kanalreinigung-willius.de

Freundliches Spielhallenpersonal
in Rodgau gesucht.  0172-
9016075 oder  0172-5770619.

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!   03685 - 409140,
5% Online-Rabatt sicher.
www.dachbleche24.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,   03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate   06108 -
9154213

Nette deutschspr. Frau möchte ältere
oder behinderte Personen rund um die
Uhr betreuen   06053-8099809

Nebenbeschäftigung für Jugend-
liche ab 13 Jahren am Wohnort.
Bei Interesse melden: 06104-
49700

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

ANKAUF Pelze aller Art, Näh- und
Schreibmaschinen, Figuren, Leder,
Krokotaschen, Schallplatten, Eisen-
bahnen, Silberbesteck, Bleikristall,
Zinn, Modeschmuck, Möbel, Klei-
der, Alt- und Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, Gardinen, Uhren,
Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder,
Gobelin, Messing, Teppiche, Or-
den, Ferngläser, Puppen, Pe-
rücken, Krüge, komplette Nachläs-
se sowie Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Besichtigung sowie
Wertschätzung. 100% seriös und
diskret. Barabwicklung vor Ort.
Täglich, 8-21 Uhr.
 069-17516793

Sammler kauft: Pelze aller Art,
Nähmaschinen, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Puppen, Schall-
platten, Zinn, Porzellan, Mode-
schmuck, Silber, Uhren, Mün-
zen, Alt- und Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Bleikristall,
Ferngläser, Perrücken, Möbel,
Teppiche, Bilder, Orden, Krüge,
Briefmarken, Perlen, Silberbe-
steck, Leder und Krokotaschen.
Auch Wohnungsauflösungen
und komplette Nachlässe, 100%
seriös. Höchstpreise bar vor Ort,
kostenlose Anfahrt, Beratung so-
wie Werteinschätzung. Tägl. 7-
21.30 Uhr, auch am Wochenende
  069-67704886

40-jährige P�egehelferin aus Un-
garn sucht neue Betreuungsstel-
le in Privathaushalt!
Ich betreue seit vielen Jahren älte-
re Menschen Daheim. Weder trin-
ke ich Alkohol noch rauche ich Zi-
garetten. Nur langfristig! Bitte nur
seriöse Anfragen!
 0621-18060334,01579-2452024

Kaufe an: Pelze aller Art, Nähma-
schinen, Schreibmaschinen, Figu-
ren, Porzellan, Schallplatten, Eisen-
bahn, Leder- und Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn,
Mode- und Goldschmuck, Möbel,
Kleider, Alt- und Bruchgold, Zahn-
gold, Gardinen, Uhren, Münzen,
Bernstein, Perlen, Bilder, Puppen
Gobelin, Messing, Teppiche, Or-
den, Fernglass, Perücken, Krüge,
komplette Nachlässe sowie Haus-
haltsau�ösungen. Kostenlose Be-
sichtigung sowie Wertschätzung.
100% seriös und diskret. Barab-
wicklung vor Ort. Mo-So von 8-21
Uhr.  06104 - 9879935

Helle Werkstatt/ Halle in N-I, EG,
ZH, P, 135 m², 590,- mtl. + NK +
KT,  06102 - 800123 (AB)

www.play-point.net
kontakt@hami-automaten.de

Für unsere Spielhalle in

Groß-Gerau, Brunecker Str. 1

suchen wir Servicepersonal

Voll- und Teilzeit für den
Wechseldienst an allen

Wochentagen.

–Was wir Ihnen bieten –
Sonderzuschläge

Kinderbetreuungszuschuss
Prämien & Incentive Reisen
Betriebl. Altersvorsorge

Tel. Bewerbung Mo. - Fr. 9 -16Uhr

07666 - 88 48 550
0151 - 6130 0117
0171 - 22 37 442

Über 50
Filialen
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Platzhirsch?
Zielgruppengerechte Werbung!

Anzeigen-Hotline: 
0 61 51 - 3 92 98 - 33

i 
Michael Pelz 

0151 402 49 692

 

Platzhirsch?
Zielgruppengerechte Werbung!

Anzeigen-Hotline: 
0 61 51 - 3 92 98 - 33

i 

Wir suchen für unseren Haushalt 
eine Putzhilfe. 3 Std./Woche. Anmel-
dung bei der Minijobzentrale u. gute 
Bezahlung. Bewerbung bitte schrift-
lich unter: khschoen@gmx.de

Alle Infos  
und Online-
bewerbung auf  
www.ebwo.de

Entsorgungs- und Baubetrieb AöR der Stadt Worms
Hohenstaufenring 2 
67547 Worms

Telefon: 06241 / 9100 - 0
Mail: bewerbung@ebwo.de

Komm in unser Team!
Bewerbungsschluss ist jeweils 

der 20. März 2022

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt in der 
Abt. 13 Stadtentwässerung, Kanalunterhaltung eine/n

Leiter*in für die Kanalunterhaltung
sowie in der Abt. 14 Kläranlage zwei

Fachkräfte für Abwassertechnik

Kleinanzeige aufgeben?
anzeigen@

combi-medien.de

Jetzt spenden!
Es herrscht Krieg mitten in Europa. 
Millionen Kinder, Frauen und Männer 
bangen um ihr Leben und ihre Zukunft.
Aktion Deutschland Hilft leistet den 
Menschen Nothilfe. Helfen Sie jetzt – 
mit Ihrer Spende.

Spendenkonto:
DE62 3702 0500 0000 1020 30  
www.Aktion-Deutschland-Hilft.de

Nothilfe
Ukraine
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www.pflegedienst-hessen-sued.de

Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
Pflegedienst Hessen-Süd Janssen GmbH   Eschollbrücker Str. 26   64295 Darmstadt

gerne per Mail an: info@pflegedienst-hessen-sued.de

Wir suchen: 
- Pflegehelfer (m/w)
- Hauswirtschaftliche Mitarbeiter (m/w)

Teilzeit oder auf 450€ Basis
Gerne auch Wiedereinsteiger

Wir bieten:
- ein starkes, engagiertes Team
- vertrauensvolles Miteinander
- unbefristete Verträge
- umfassende Einarbeitung  

und Fortbildung

Seit 1996 Darmstadt
sucht 

Mitarbeiter
Vollzeit, Teilzeit & Aushilfe
Tel. 06151 - 9069861

www.play-point.net
kontakt@hami-automaten.de

Zur Neueröffnung unserer
 Spielhalle in

Groß-Gerau
Bruneckerstr.  1

suchen wir Servicepersonal

in Voll- und Teilzeit  für den 
WWechseldienst an allen 

Wochentagen.

Was wir Ihnen bieten:
Sonderzuschläge

Kinderbetreuungszuschuss
Prämien & Incentive Reisen

Betriebl. Altersvorsorge

TTel. Bewerbung Mo. bis Fr. 
9:00 - 17:00 Uhr

07666 - 88 48 550
  

Über 50 Filialen 

Disponent*in
im Umzugsverkehr

Du bist ein Teamplayer und 

legst dich gern ins Zeug, um den 

Umzug unserer Kunden perfekt 

zu organisieren? 

Dann bewirb dich noch heute! 

Wir bieten einiges!

zur Stellenanzeige

Noch Fragen? Wir helfen gerne weiter.
    06155/8367-50 (Nelli Richter)
    n.richter@friedrich-umzug.de

zur Stellenanzeige

Werden Sie Teil unseres Teams !
Wir suchen Fahrer und Ersatzpersonal (m/w/d)
auf Minijob- Basis. Einsatz findet in Wohnortnähe statt. Sie 
sind zeitlich flexibel und arbeiten
gerne mit Menschen ?
Dann rufen Sie uns gerne an: 
069 40 89 555 20
personal@koehlertransfer.de 
www.koehlertransfer.de 

DRK Soziale Dienste Kreis Groß-Gerau GmbH 
Hausnotruf 

  Groß-Gerau, den 21.12.2021 
Daueraushang 2022 

Wir suchen:   

zur Verstärkung unserer Teams im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung (450€) zum 
nächstmöglichen Termin mehrere: 
 

Mitarbeiter*innen für den Bereich Hausnotruf-Bereitschaftsdienst (m/w/d) 

 
Das Deutsche Rote Kreuz im Landkreis Groß-Gerau ist einer der größten Anbieter sozialer 
Dienstleistungen. Rund 560 ehrenamtliche und 500 hauptamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
in verschiedensten Bereichen sind die Stütze unserer erfolgreichen Arbeit. Die DRK Soziale 
Dienste Kreis Groß-Gerau GmbH betreut über den Pflege- und Betreuungsdienst derzeit ca. 550 
Kunden über die Standorte in Groß-Gerau, Trebur, Geinsheim und Bischofsheim. Es werden alle 
die häusliche Pflege betreffende Leistungen nach SGB V, SGB XI angeboten und durchgeführt. 
Mit dem Hausnotruf des DRK wird 1.700 Menschen ein sicheres Daheim ermöglicht. Der 
Menüservice rundet das Angebot als Full-Service Anbieter ab. Des Weiteren engagiert sich das 
DRK in der Teilhabeassistenz sowie der Schulwegbegleitung in zahlreichen Schulen des 
Landkreises. 
 
Wir bieten Ihnen:  

· Eigenverantwortliches und zielgerichtetes Arbeiten im Team 
· Regelmäßige Fortbildungsmöglichkeiten 
· Einen ausbaufähigen und sicheren Arbeitsplatz mit angemessener Vergütung nach DRK-

Reformtarifvertrag  
· Betriebliches Gesundheitsmanagement  
· Vergünstigte private Unfallversicherung und Möglichkeiten zur Gruppenversicherung 

 
Zu den Aufgaben gehören u.a.: 

· Die Einsatztätigkeit umfasst die Hilfeleistung und Unterstützung unserer 
Hausnotrufteilnehmer im Kreis Groß-Gerau. Die Tätigkeit wird im Rahmen eines 
Bereitschaftsdienstes erbracht und erfolgt aus der eigenen Häuslichkeit heraus. Für Ihre 
Tätigkeit werden Ihnen ein Diensthandy sowie ein Dienstwagen zur Verfügung gestellt.  
  

Wir erwarten: 
· Freude und Einfühlungsvermögen bei der Betreuung älterer Menschen 
· Teamfähigkeit 
· Bereitschaft zum Schichtdienst 
· Eine hohe körperliche Belastbarkeit und Flexibilität 
· Fachliche und soziale Kompetenz sowie eigenverantwortliches Handeln 
· Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung (insbesondere Erlangen der Qualifikation Sanitätshelfer*in) 
· Identifikation mit den Grundsätzen des Deutschen Roten Kreuzes 
· Deutschkenntnisse in Wort und Schrift 
· Führerschein Klasse B 

 
Interesse? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

 
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte unter Angabe der Ausschreibungsnr. 06/2022 an 
die nachfolgend genannte Anschrift oder gerne auch an die Emailadresse bewerbung@drk-gg.de. Fragen zum 
Status Ihrer Bewerbung richten Sie bitte an den Personalservice unter der Rufnummer 06152/988-120.  
  

DRK Soziale Dienste Kreis Groß-Gerau GmbH 
Personalservice 
Henry-Dunant-Straße 1 
64521 Groß-Gerau 
   

 

Platzhirsch?
Zielgruppengerechte Werbung!

Anzeigen-Hotline: 
0 61 51 - 3 92 98 - 33

i 
Michael Pelz 

0151 402 49 692

 

Platzhirsch?
Zielgruppengerechte Werbung!

Anzeigen-Hotline: 
0 61 51 - 3 92 98 - 33

i 
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Reiner Dächert Immobilien
Georgenstraße 20 · 64297 Darmstadt
Telefon: 0 61 51- 9 51 80 88 · Telefax: 0 61 51- 9 51 93 62
E-Mail: mail@daechert-immobilien.de
www.daechert-immobilien.de

Moderne und hochwertige Mietwohnungen 
mit viel Grünfläche in Darmstadt-Eberstadt. 
Von der 2-Zimmer-Wohnung bis zum Townhouse. 

Die Wohnanlage besteht aus vier einzelnen Gebäuden mit jeweils zwei bis vier Vollgeschossen
und teilweise einem Staffelgeschoss, die unterirdisch mit einer gemeinsamen Tiefgarage 
verbunden sind. Entlang der Zerninstraße befindet sich ein kleiner Garten sowie der Zugang
zum Grundstück. Den Mittelpunkt bildet ein kleiner Quartiersplatz im rückwärtigen Bereich
des Grundstücks. Zu diesem Platz hin orientieren sich auch die Hauseingänge.

In dem Gebäudekomplex entstehen 30 Wohnungen, zusammengesetzt aus 2- bis 4-Zimmer-
Wohnungen und drei Townhouses. Die Tiefgarage bietet mit einer Grundfläche von 2 737 m²
Platz für ausreichend Autostellplätze und Fahrradstellplätze sowie wohnungszugehörige 
Abstellräume und Technikflächen zur Gebäudeversorgung.

Le Quartier auf einen Blick
Grundstücksgröße: 5 040 m²
Die Wohnanlage besteht aus vier einzelnen Gebäuden mit jeweils zwei bis vier 

    Vollgeschossen und teilweise einem Staffelgeschoss.
3 Häuser mit Aufzug
gemeinsame Tiefgarage
30 Wohnungen von 2- bis 4-Zimmer-Wohnungen und drei Townhouses
Genügend Autostellplätze, davon mehrere E-Ladeparkplätze und Fahrradstellplätze
wohnungszugehörige Abstellräume
Wohnflächen der Wohnungen reichen von ca. 73–83 m² in den 2-Zimmer-Wohnungen, 

    ca. 85–112 m² in den 3-Zimmer-Wohnungen, ca. 112–146 m² in den 4-Zimmer-Wohnungen
    bis ca. 185 m² in den Townhouses.

Alufenster mit Isolierverglasung und elektrischen Rollläden
hochwertiges Massivparkett, helle Fliesen, Malervlies
Bezug ab Frühjahr 2022

Ihre Traumwohnung wartet hier – jetzt mieten!

Wohnungsbeispiele

Wohnung-Nr.           Zimmer                 Wohnfläche                 Lage                       Mietpreis

A9                            2 Zimmer         74,19 m²                 2. OG                    1.125,00 Euro 
A                              3 Zimmer         95,63 m²                 1. OG                    1.195,00 Euro 
A1                            3 Zimmer         91,66 m²                 EG                         1.295,00 Euro
B5                            3 Zimmer         99,13 m²                 1. OG                    1.395,00 Euro
D3                            3 Zimmer         105,21 m²                 1. OG                    1.595,00 Euro
B1                            4 Zimmer         128,73 m²                 EG                         1.795,00 Euro

„Le Quartier“ in Eberstadt –
Wohnen mit Wohlfühlgarantie!

Abb.: Grundriss Wohnung-Nr. A1, 
3 Zimmer, EG, Wohnfläche 91,66 m²

Abb.: Grundriss Wohnung-Nr. A9, 
2 Zimmer, 2. OG, Wohnfläche 74,19 m²
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